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«lacke in II ippeupateiit
Grösse Nr. 44, Nadel Nr. 3% und Nr. 3 für

Gürteli und Manchette:
Strickart: t. Reihe: 1 Umschlag, 1 Masche

links abheben (Faden hinten durchführen),
1 jVI. rechts. 2. Reihe und alle folgenden Reihen:
1 Umschlag, 1 M. links abheben (Faden Ä/>/teA

durchführen), 2 M. refthts zusammenst.ricketi.
Aar&ensMJMmwtf/wte/temg: Rücken tauben-

blau, Vorderteile weiss, Taschen taubenblau.
Weisse Schneiderknöpfe.

/Îfic/fcfîtei/.' SS M. Anschlag. Höhe his Gürtcli
25 cm hoch, ohne seitliches Abnehmen. Nun
wird mit Nadel Nr. 3 ein 4 cm hoher Gürtel
in 1 M. rechts und 1 M. links gestrickt. Dann
nimmt, man wieder Nadel Nr. 3% und strickt
in Rippenpatent weiter, ohne seitliches Auf
nehmen. Seitennaht bis Armloch 49 cm,

.drmtoeft: 5 M. abketten, 1x3 M. abketten
und 4x1 M. zusammenstrichen.

/Irmter7//iö//e: bis zur Achsel 20 cm hoch,
gerade gemessen.

/Ic/jse/: Wird in 3x5 und 1x7 M. abge-
schrägt.

//flteaz/ssc/z/«//: Alle miteinander abketten.
Ur>/vte/'te/7 : 48 M. Anschlag. Wird gleich ge-

strickt wie Rückenteil bis und mit Gürtcli.
Nach demselben werden seitlich alle. 11. Nadel
eine M. aufgenommen bis zum Annloch.

/Irmtet7/-: 10 M. abketten, 2 M. abketten,
dann 3x1 M. zusammenstricken. Mit dem
ersten Armloehahnehmen beginnt das Ali
nehmen für den Halsausschnitt. Für denselben
werden alle 8. Nadel 2 M. zusammengestrickt
bis 31 M. auf der Nadel sind. Dann alle 5. Nadel
2 M. zusammenstrichen bis 28 M., dann alle
3. Nadel bis 25 M. bleiben.

>l(7zs<7: 3x6 und l.X 7 M. abschrägen.
P«/te m/7 AVzop/tec/?: Mit Nadel Nr. 3%.

1 M. rechts und 1 M. links. Anschlag 14 M.
h rates Knopfloch nach 12 cm Höhe.

Ariop//oc7z: 5 M. stricken, 4 M. abketten und
wieder 5 M. stricken nach 7% cm, 2. Knopf-
loch anbringen. Das 3. Knopfloch muss in die
Mitte des Gürtels kommen. Im ganzen 5

Knopflöcher. Die Patte wird auf der rechten
Seite mit Matratzenstich angenäht.

/te *m/7: Anschlag 20 M. Am Ende jeder Nadel
1 M. aufnehmen his 48 M. Nun wird alle
3. Nadel aufgenommen bis zu 64 M. Jetzt alle
5, Nadel Iiis 72 M. Dann alle 8. Nadel his 78
Maschen. Wir stricken nun 12 Nadeln glatt.
Dann alle 11. Nadel je am Ende 2 M. zusammen-
stricken bis zu 68 M. Jetzt alle 6. Nadel bis
zu 56 M., dann alle 8. Nadel zusammenstricken
bis 46 M. Dann 14 Nadeln stricken und noch
einmal abnehmen, so däss 44 M. auf der Nadel

hlnhcn. Bei'50 cm Länge Bördli beginnen mil
Nadel Nr. â 1 M. rechts und 1 M. links, ca.
10 cm hoch.

77/.w7ie; Ca. 18 cm breit, in Rippenpatent und
20 cm hoch. Rei 20 cm Höhe wird die Arbeit
abgekettet bis auf 12 M. Um die Rundung
an der Innenseite des Pättlis zu erhalten, werden
2x2 M. zusammengestrickt, dass also noch.

10 M. uul di r Nadel bleiben. Nun wird 1% cm
hoch gestrickt, bis zum Knopfloch. Knopfloch-
höhe je nach Knopf. Dann noch 1% strik-
ken. Das Pättli in 2x2 M. abrunden. Die
Tasche wird mit einer Tour fester Masehen
um häkelt. Morfdl /Ina// Nr/iate.

//r

Nadel Nr. 31/2:
.Stete/cm i/ster: * 3 linke Maschen, 3 rechte M. *,

jede vierte Nadel um eine Masche nach rechts
verschieben.

Forderte//: Anschlag 101 M., /Jord; 3 linke
\1., 3 rechte M., 6 cm hoch. Nachher wird das

Muster nach jeder 4. Nadel um 1 M. nach
rechts verschoben. Wenn die Arbeit 11 cm
misst, auf jeder Seite 1 M. aufnehmen; 5 cm
weiter stricken, wieder 1 M. aufnehmen, so
viermal. Bei 31 cm Höhe mit dem Armloch
beginnen, zweimal je 4 M. abketten, dann noch
2x2 M. zusammenstricken, im ganzen 10 M.
für das Armloch abketten. Dann mit dem
Halsausschnitt beginnen. Jedes andere Mal
1 M. abnehmen bis zu 28 M. für die Achsel.
Armlochhöhe gerade gemessen: 21—23 cm hoch.
Achsel in 5 Mal abschrägen.

ßiir/feuteß: Anschlag 95 M. * 3 rechte M.,
3 linke M. * Im übrigen wie Vorderteil arbeiten,
bis zum Armloch. Für dieses 2x2 M. abketten,
dann noch 3x1 M. abnehmen auf jeder Nadel,
Intal 7 M. Achselbreite 28 M., in 5 Mal ab-
schrägen. Für den Halsausschnitt verbleiben
35 M., gerade abketten.

ßördcAen um den /7afs«ussc/mi(t: 2 rechte M.,
2 linke M., 146 M. aufnehmen. In der vorderen
Mitte hei jedem zweiten Gang 2 M. «abnehmen,
viermal wiederholen. Breite des Bördchens:
ca. 2% cm.

ßörde/ien um das /lrmfor/t: 2 rechte M.,
2 linke M. Es werden 112 M. aufgenommen.
Breite des Bördchens ca. 2% cm.

(ìrôsse VIr. 44, Vladel VIr. 3j^ n»d VIr. 3 liir
C.iìrteli nnd Vlanekette:

8trickart: 4. Heike i I Umselda^, 1 Vlasel»;
link» akkeken jUaden kinten dnrektükrenj,
1 VI. reekt». 2. Iteike und aile tollenden lleiken:
5 I'm»ekla^, 5 VI. link» ai'ileken sUaden /„ntc?„
dnrelisnkrenj, 2 VI. rebkts /.nsammenstrieken.

/',,,/,s/,?nsc,/^„t6„s/e//nn^.' lìneken tanken
Klan, Vorderteile wei»»> l'a»eken taukenl)Ian.
VVei8»e Lekneiderknüsd'e.

/îttàâit.' 38 VI. >Vn»oI>Iax. IISI,« !>i» <!i>rì«Ii
25 enì kuek, nknv »eitlielle» /Vkl»elni»en. I>lnn
wird mit IXadel I^r. 3 ein 5 em knkor tlürtel
in l Vl. reekt» und 5 VI. link» ^estriekt. Dann
nin»mt man wieder I^adel I^r. 3^ und »triekt
in lìis»ì>ens>îìteiìt weiter, nkn«' »eitlieke» /Vnt
nelnnein Leitennakt l>i» /Vrmluek ^,0 ein,

I,,»kn7,, 3 31. akkette», 1x3 VI, aliketten
>x»I 4x1 VI. /.»sammelnd rieken.

1/,„/n,7,/tü/,,'. ki» /.ur /Vek»el 20 er>» lioeli.
z5«'rade ^elne»»en.

.te/,se/.' Wird in 3x5 u»ul 5x7 VI. ak^e-

//c,/sc,„sse/,,,,//.' /Vile miteinander aliketten.
t n,,/e,ie,7. ^«8 VI. /^nsekla^. Wird ^leielì p^e-

»triekt win Ilüekenteil l»i» u»ul rnil (iürteli.
I^iaek dem»elkelì werde»» »eitliek nil,' 55. k^adel
eine VI. antßenmnmen i»i» xinn /Vrinlnek./t50 VI. aliketten, 2 VI. aliketten.
«innn 3x5 VI. '/.n8nrnlnen»iiielien. Vlit den,
ei8ten /Vrinlnel»al>nel»»nen ke^i»»»»t da» /Vi>

neiìinen ti'ir clen l lal»au»»eknitt. i'nr <len»elken
werde»» nlie 8. I^adel 2 VI. /.,i»a»»»nien^e»triekt
ki» 35 VI. nui <ier Vladel »ind. Da»»»» nlie 5. Vladel
2 VI. /xsanxxenstrivkex Ii>» 23 VI., «In»» aile
3. Vladel Ins 23 VI. ideike».

/te/,se/.' 3x6 un,i 5 x7 VI. ak»ekrä^e»».
/V/tte /vnn/,//„,/,. VI j t V!adei IX r. 3^.

5 VI. réélit» und 5 VI. links. /Vr»8ekla^ 5^, VI.
l'irstes l<»n>li>neli Xiiell 12 em Ilölie.

/vno/)//oe/,.' 5 VI. »trie.ke»», VI. aliketten ui»d
wieder 5 VI. »triekei» nnelì 7^ em, 2. Knu^t-
loeli ankrinAen. l)n» 3. Xnnsiklneli inn»» in ^ie
VIit le ,le» tdîrte!» lininmen. Inì ^nnxen 5
lvnn^IIiîelìer. I5ie l^it.te wild ant tier reeliten
Leite mit V5ntrat/.en8tidi a»i^enä6t.

de ,„e/.' /Vn8elila^ 20 VI. /Vm Uncle jecler IXaclel
1 VI. !>>i,itt!l>,»t'» Iilx 43 VI. Kun xvip.I nllk!
3. kXndel ank^onnniinen ln» /ni 6^« VI. .5et//I aile
3, î^ixlûl Ixs 72 VI. !>»»» xllv 8. ^nclc»! I>is 73
Vl!,s,4><?». VV!," «Ilii.Iox, nx» 12 IV'üileln
l5nnn aile 11. IXaciol je ain l'.nlie 2 VI. /.n8anìmen-
»trielcen Oi» /.n 68 VI. .let/.t. aile 6. IXaOel lii»
xn 56 VI., clann aile 8. IXn,lel /.N8a»ilnien8ti id<en
l)i8 ^,6 VI. Dann 1^» jXnlieln »trielcei» n»ìcl nod»
eimnnl nl)nel»rnen. »«> «in»» iVI. nnl «ler IXn,l> l

>i!»>I,;I Vil. 3 1 VI. r^elil» XI»! 1 VI. lixIiS, L!>.
1» >!in Iixoli.

7V,se/,e.' Ua. 58 em Oreit, in i^is>s>eni>atent nnO
20 em 6ne6. I5ei 20 em Ilnlie wircl die ^VrOeit

ali^elcettet Oi» ant 52 VI. Um die Unndnn^
an der lnnen8eite de» Uättli» /.n erlialteli» werden
2x2 VI. '/.N8ammen^e8tridil, <la88 al»» nneli

13 VI. ux> 3,x- Vlixlvl 3>>xlx!». VI»» wird 1^ «">
Iixrk Aeslrielrt, >>is r.xm Kna>>l><>c3. I<n»>'1I»r>i-
Iinlx; jo »»<!>> Xnn>>k. I)»»» »»à 1^ «x» strik-
It,;n. Ilu« p»Nl> i» 2x2 VI. »Irr»».!»». Ilie
I'a8e6o wird nnt einer I'oiir ke8ter VIa8eken
nmliälcell. d/„c/e// .5 „„// à»'e/n,^.

//<?

VIàl VIr. 3-/2-
^>0 ,Ie/c„,„s/er.' * 3 linke Vl»8elien, 3 reekie VId,

jede vierte ^aclel nm eine VIa8elie nadi reekts
verseliiekvrl.

U,),c/erte,7.' /Vn8elila^ 505 VI., //orc/.- 3 linke
VI.. 3 re, I»te VI.. t'> em ln»el». IV'aeldn r wird da»

V1»8tvr i>»d> jeder 4. Vliìdel »m 1 VI. »»eil
reelit» vorizelinken. Wenn die /Vrkeil 55 em
mi88t, ai»k jeder Leite 5 VI. anknelimen; 5 em
weiter strieicen, wieder 1 VI. aukxekmen, so
vierxisl. 13ei 31 cm Ilöixz mit deni ^Vrniloeli
ke^iime», r.weimnl je 4 VI. »Vlretten, dann nocli
2x2 VI. /.»»»mmenstrielìen, im Aktn/.en 13 VI.
tnr da» /Vrmloeli akketten. Dann mit dem
IIi>Is»>i«seImitt Iießinnv». 3e<Ies andere Vlal
1 VI. al>nel>men I>is ?.» 23 VI. knr die àlisel.
V rnìlnekkëlìe gerade ^eme3»en: 25 —23 em lìnek.
Veksel in 3 Vlal aiiselrrä^en.

tVnsellln» 93 VI. ' 3 reelìte VI.,
3 linke VI. * Im nkri^en wie Vnrderteil arkeiten,
>>i« ,.»nr ^Vrmlneli. Xür llieses 2x2 VI. aklrette»,
dann nnek 3x5 VI. aknekmen ant jeder I^adel,
!<>tal 7 VI. Velise»>reite 23 VI., in 3 Vlal »I>-

»ekrü^ei». Uür den I5al8an88elmitt verkleiken
33 VI., gerade niikette».

/1»rdr/ien »ni den l/âun.'j.'ie/initt.' 2 reetite VI.,
2 linke VI., 143 VI. ansnelxnen. In der vorderen
Vlitte kei jedem /.weiten Dan^ 2 Vl. aknekmen,
viermal wied, rlmlen. I!reite des lîôrdi liens:
ea. 2^ oin.

/î»rd«7.en. nrn du.« /1r»do<dt/ 2 re<d>te VI.,
2 linke VI. I'.s werden 112 VI. angenommen,
lireit.e de» Unrdeken» ea. 2^ em.
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